
Entscheidungen
treffen

Unsere Behandlungszentren in Erding, Freising
und Pfaffenhofen haben jahrelange Erfahrung in
der Beratung und Behandlung von suchtgefähr-
deten und suchtkranken Menschen und deren
Bezugspersonen.

Um Sie optimal betreuen und begleiten zu
können, stehen Ihnen Psycholog_innen, Sozial-
pädagog_innen und Suchttherapeut_innen sowie
ärztliches Fachpersonal für Psychiatrie und Psy-
chotherapie zur Seite.

Wir sind von allen Rentenversicherungsträgern und
gesetzlichen Krankenkassen, von der Kassenärztlichen
Vereinigung sowie den Beihilfestellen anerkannt.
Die Kosten für die Rehabilitation werden von diesen
übernommen.

Selbstverständlich unterliegen wir der Schweige-
pflicht und alle Gesprächsinhalte werden streng
vertraulich behandelt.

Sie interessieren sich für unser Angebot oder haben
weitere Fragen? Dann vereinbaren Sie einen
Termin zum Erstgespräch und Kennenlernen.

Ambulante Therapie –
Wir sind für Sie da!

Ambulante Rehabilitation
Suchtbehandlung bei Prop

Pfaffenhofen
Manching
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Kontakt:
Psychosoziale
Beratungs- und Behandlungsstelle
Türltorstr. 5
85276 Pfaffenhofen / Ilm
Tel.: 08441 8906-0, Fax: 08441 8906-20
pfaffenhofen@prop-ev.de
Außenstelle in Manching
Tel.: 08459 325145
Außenstelle in Wolnzach
Tel.: 08441 / 8906-0  
Wir sind für Sie da:
Kernzeiten: Mo-Do: 9.00–17.00 Uhr

Fr: 9.00–13.00 Uhr
und nach Vereinbarung

Prop e. V.
Verein für Prävention, Jugendhilfe 
und Suchttherapie

Geschäftsstelle
Landwehrstraße 31
80336 München 

Infotelefon: 0800-0007767
Gebührenfrei
(0800 / oooprop)

info@prop-ev.de
www.prop-ev.de

Prop in Zahlen:
22 Einrichtungen an 14 Standorten
in Bayern mit 275 Mitarbeiter_innen.

Jugendhilfe
- Clearingstelle

Prävention
- FreD – Frühintervention bei erst-

auffälligen Drogenkonsumenten
- ExZess – Kompetenzzentrum

für Suchtprävention

Beratung und Begleitung
- Drogennotdienst L43
- Kontakt- und Begegnungsstätten

für suchtkranke Menschen in
Erding , Freising und Pfaffenhofen / Ilm

Beratung und Behandlung
- Aufnahme und Therapievermittlung 
- Ambulante Rehabilitation 
- Psychosoziale Beratungs- und Behand-

lungsstellen in Erding, Freising und
Pfaffenhofen / Ilm

- Externe Suchtberatung
in den JVAen Aichach, Kempten,
München und Neuburg/Donau

- Substitutionsambulanz
- Therapiezentrum Aiglsdorf

Sozialtherapie
- Sozialtherapeutisches Zentrum

i. Ldkr. Pfaffenhofen / Ilm
- Sozialtherapeutische

Übergangseinrichtung 

Wiedereingliederung
- Adaptionsphasenhaus  Laim
- Ambulante Suchtnachsorge
- Arbeitsberatung und -vermittlung
- Betreutes Einzelwohnen in

Erding, Freising, München,
Pfaffenhofen und Weilheim

- Therapeutische Wohngemeinschaft
in München, Nandlstadt,
Pfaffenhofen / Ilm und Taufkirchen

- TiP – Therapie im Pfaffenwinkel

www.prop-ev.de
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Ambulante Therapie – 
Was geschieht denn da?

Ambulante Therapie – 
Für mich geeignet?

Ambulante Therapie –
Was kann es mir bringen?

Weitere Vorteile

u Einen stabilen Verzicht auf das Suchtmittel

u Eine zufriedenere Lebensgestaltung

u Ursachen und Hintergründe der Sucht-
erkrankung zu verstehen

u Den Arbeitsplatz zu erhalten

u Die Beziehungen zu anderen Menschen
werden sich verbessern

u Die Lebensqualität steigt

u Es erfolgt eine wohnortnahe Behandlung.

u Berufliche Tätigkeiten und Alltagsverpflich-
tungen können fortgeführt werden.

u Einzelgespräche werden individuell verein-
bart, Gruppen finden am Abend statt.

u Nach Wunsch und Bedarf können Angehörige
oder nahestehende Personen in die Behand-
lung einbezogen werden.

u Sie leben in einer stabilen Wohnsituation 
und haben ein unterstützendes soziales 
Umfeld.

u Sie sind nach Möglichkeit berufstätig 
oder planen dies bald zu sein.

u Sie möchten auf Alkohol, Medikamente, 
Drogen oder Glücksspiel verzichten.

u Sie sind bereit, regelmäßig an therapeuti-
schen Einzel- und Gruppensitzungen
teilzunehmen.

Die Vorbereitung auf die ambulante Therapie
beginnt mit einer Motivations- und Organisations-
phase von 6-8 Wochen.

Die Vorbereitung zur Behandlung beinhaltet die
Teilnahme an einer Orientierungs- und Informations-
gruppe.

Weiter klären wir, wer die Kosten der Behandlung
übernimmt und beantragen mit Ihnen die Therapie.

Nach der Genehmigung durch den Kostenträger
startet die Behandlungsphase von 12 Monaten.

Im Rahmen Ihrer Therapie:

u Beschäftigen Sie sich mit Ihrem Leben und dem
Zusammenhang mit Ihrer Suchtgeschichte.

u Informieren Sie sich über Ihr Suchtmittel und 
lernen Strategien, um Rückfällen vorzubeugen

u Üben Sie, mit Konflikten und Problemen anders 
umzugehen.

u Tauschen Sie sich mit anderen Betroffenen aus.


